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Das DLR verfügt mit dem Flugversuchsträger FHS (Fliegender 
Hubschrauber Simulator) über ein in Europa zurzeit einzigartiges System. 
Das ursprünglich mechanische Flugsteuerungssystem einer EC135 wurde 
durch eine elektro/optische Flugsteuerung (Fly-By-Wire/Fly-By-Light) 
ersetzt. Zusätzlich wird der FHS mit einer umfangreichen Sensorik zur 
Erfassung seiner Umwelt ausgestattet und dient somit als Forschungs- und 
Entwicklungsplattform neuer Technologien für zukünftige Hubschrauber-
generationen.  

 
Motivation: 
Das Ziel des DLR Projektes ALLFlight ist der Betrieb eines bemannten 
Hubschraubers zu jeder Tageszeit und unter allen Wetterbedingungen. 
Um diesen Flug sicher und effizient durchzuführen sollen dem Piloten 
moderne Assistenzsysteme an die Hand gegeben werden. Im Rahmen der 
Bahnplanung umfasst dies ein System, dass den Piloten weitestgehend 
von den navigatorischen Aufgaben, auch in komplexen Situationen wie 
wetterbedingtem Tiefflug, befreit. Um bei dieser Planung auf piloten- und  
missionsbedingte Besonderheiten eingehen zu können, wurde eine 
Pilotenbefragung zur Durchführung der Bahnplanung durchgeführt. Die 
Daten dieser Studie müssen nun einer Auswertung zugeführt werden. Ein 
wesentliches Hindernis bei der schnellen Auswertung sind Fehlstellen in 
den Datensätzen. Diese Fehlstellen sollen aufgefüllt werden. Dazu sind 
unterschiedliche Imputationsverfahren zu identifizieren und zu 
vergleichen. 
 

Ziel/Aufgabenstellung: 
Im Rahmen der Arbeit sind folgende Teilaufgaben zu bearbeiten: 

1. Recherche bestehender Imputationsverfahren 
2. Klassifizierung und Auswahl der umzusetzenden Verfahren 
3. Algorithmische Umsetzung der ausgewählten Verfahren 
4. Entwicklung geeigneter Vergleichsmetriken und Vergleich der 

Verfahren 
5. Dokumentation der Verfahren und Ergebnisse 
 

Voraussetzungen: 
Kenntnisse in MATLAB und Statistik sind von Vorteil. 
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